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Zitat

Original von Ummon
"Das haben wir immer schon so gemacht!" ist kein sachliches Argument.

Es geht darum, dass die Bewertung objektiv, aus sich heraus und nach einem
Erwartungshorizont, der aus der Aufgabenstellung hervorgeht, geschieht.

Woher sollen die Schüler wissen, was "schon immer so" gemacht wurde?
Stell dir vor, du müsstest einem Schüler deine Note erklären - bei so einem Gespräch
haben solche "Argumente" nichts verloren.

Du hast natürlich Recht!
Es ging um die Gewichtung des sprachlichen Ausdrucks. Da habe ich meine Schüler eher
"verstanden" als meine Kollegin, deshalb war ich vielleicht etwas großzügiger als sie... 

Im Übrigen lässt der Erwartunghorizont trotzdem noch reichlich Platz für solche Spielräume...

Seid ihr euch immer einig mit euren Zweitlesern, was die Bewertung angeht?
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